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riger Karenz ist C. Böhm seit 1998 wissenschaftliche Assistentin im Alpenzoo 
Innsbruck. Neben Büchern, Buchbeiträgen und Gutachten publizierte C. Böhm 
bisher zahlreiche Arbeiten in ornithologischen Fachzeitschriften (Schwerpunkt: 
Wasserpieper und Waldrapp).

DALLA TORRE (von Thurnberg-Sternhof) Karl Wilhelm von, Univ.-Prof. Dr.: 
* am 14.7.1850 in Kitzbühel, am † 6.4.1928 in Innsbruck.

K. W. v. Dalla Torre besuchte das k. k. Staatsgymnasium in Innsbruck. Danach 
studierte er Naturgeschichte und Mathematik an der Universität in Innsbruck. 
K. W. v. Dalla Torre dissertierte von 1869 bis 1872 „Über die Tiroler Bienen“. 
Im Schuljahr 1872/1873 unterrichtete K. W. v. Dalla Torre als Supplent an der 
k. k. Lehrer- und Lehrerinnenbildungsanstalt in Innsbruck, dann an der k. k. 
Oberrealschule in Innsbruck. 1874 war K. W. v. Dalla Torre Hauptlehrer an 
der Lehrerbildungsanstalt in Eger (Cheb, Tschechien), dann unterrichtet er bis 
Ende des Schuljahres 1878 in Linz. In diese Zeit fallen entomologische Publi-
kationen u. a. zur Käferfauna von Oberösterreich. 1878 war K. W. v. Dalla Torre 
Hauptlehrer an der k. k. Lehrer- und Lehrerinnenbildungsanstalt in Innsbruck, 
nach acht Jahren trat er in das Staatsgymnasium über. 1881 habilitierte sich K. 
W. v. Dalla Torre für Entomologie, 1890 erhielt er die Venia legendi für die ge-
samte Zoologie. 1895 wurde er zum außerordentlichen Professor ernannt. Seit 
1921 im Ruhestand ging K. W. v. Dalla Torre weiterhin aushilfsweise der Lehr-
tätigkeit nach. Neben der Botanik widmete sich K. W. v. Dalla Torre auch der 
Zoologie. Im Jahr 1882 erschienen seine Werke „Analytischen Tabellen zum 
Bestimmen der Wirbelthierfauna von Tirol und Vorarlberg“ und „Anleitung 
zum Beobachten der alpinen Thierwelt“. In Zusammenarbeit mit F. Anzinger (s. 
d.) entstand 1896/1897 „Die Vögel von Tirol und Vorarlberg“ (Anzinger, F. & 
Dalla Torre, K. W. v. (1896/1897): Die Vögel von Tirol und Vorarlberg. – Die 
Schwalbe. Mittheilungen des Ornithologischen Vereins in Wien. Jg. 20/21.). 
K. W. v. Dalla Torre reorganisierte und erweiterte die Naturwissenschaftlichen 
Sammlungen am „Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum“ in Innsbruck. 
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